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Rente aus Paris von Mittags 1 Uhr wurde 67, 05 
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Bierteljäßriger Abonnementspreis 
5 Breslau 2 Thaler, außerhalb inel. Porto 
Thaler 11%, Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Sum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchrift 

g 1½ Sgr. 


Breslauer 


Dinstag den 11. Auguſt 1857. 


Expedition: Perte „ 20 
Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ Anſtalten 


Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 
erſcheint. 


Dittagblatt. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
London, 10. Auguſt, Nachm. 3 Uhr. Silber 62. — — Cours der 3pCt. 
gemeldet. 5 
Conſols 90%,. lpCt. Spanier 24%. Mexikaner 22%. Sardinier 89. 
öpCt. Ruſſen 113. cpo. Nuſſen 9875. Lombard. Eiſenbahn⸗Attien — 
Der fällige Dampfer „Amerika“ iſt von Newvork eingetroffen. 5 
men, 10. Auguft, Mittags 12% Uhr. Die Einnahme der Nordbahn im 
verfloſſenen Monat beträgt 958,088 Gulden. 3 
Schluß⸗Courſe: Eülber⸗Anleihe 93. pCt. Metalliques 82%. 70 5 
Metalliques 72%. Bank Aktien 1000. Bank⸗Int. Scheine. Nordbahn! 417 
1854er Looſe 109%, National⸗Anlehen 34%. Staats⸗Eiſenbahn Aktien 244 10 
Credit⸗Altien 236. London 10, 10. Hamburg 77. Paris 121%. Gold 
7%. Silber 5%. Eliſabet⸗ Bahn 100%. Lombardiſche Eiſenbahn 107. 


Theißbahn 100%, Centralbahn —. : 
ch a. WM., 10. August, Nachm. 24 Uhr. Geringer Umſatz 
pCt. Metalliques 78%. 


bei unveränderten Courſen. 
— „Courſe: Wiener Wechſel 114 Br. a b 
5 e Oeſterreichiſches National⸗ 
Oeſterr. Bank⸗ 


4 pCt. Metalliques 69%. 1854er Looſe 104, Oeſter 

Anlehen 80%. Oeſterr.Franzöſ. Staats⸗Eiſenb.⸗ Aktien 278. n 

Antheile 1140, Oeſterreich. Eredit⸗Altien 214. Oeſterr. Eliſabetbahn 196%. 

Rhein⸗Nahe⸗Bahn 87%. i 5 
Hamburg, 10. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr. Feſte Stimmung. — 


Staatsbahn 660. 8 . ME 
Schluß⸗Courſe: Oeſterreich. Looſe —. Oeſterreich. Credit⸗Aktien 122. 
Vereinsbank 100%. Norddeutſche Bank 9274. 


Deſterr. Eiſenbahn⸗Aktien —. 
ien —. 

Hamburg, 10. Auguſt. [Getreidemarkt.] Weizen loco etwas be: 
achtet, ab auswärts ftille. Roggen loch flau, ab Petersburg à 65 bis 66 zu 
haben, à 64 zu laſſen; ab Königsberg pro Auguſt à 73 zu haben, pro Sep⸗ 
tember⸗Oktober à 74 bis 75 einzelne Abnehmer. Del loco 30 Br., pro Herbit 
2974 pro Frühj. 8%. Kaffee 180,000 Sack Jamaika zu 6% bis 7 verkauft. 

Liverpool, 10. Auguſt. [Baumwolle.] 7000 Ballen Umſatz. — 
Markt feſt. 


Preuſen. Ne 
Berlin, 10. Auguft. [Amtliches.] Se. Majeität der König 
haben allergnädigſt geruht: Dem Premier⸗Lieutenant a. D., Kaufmann 
Benda zu Berlin den Adler der Ritter des königlichen Hausordens 
von Hohenzollern und dem Matreſen Guftav Boehme zu Bommels⸗ 
Vitte im Kreiſe Memel die Rettungs⸗Medaille am Bande zu verleihen. 
Der zum Pfarrer in Pillkallen berufene Superintendent Peteaur 
intendenten der Diözeſe Pillkallen ernannt worden. 

Dem He F. Wappenhans in Berlin ift unter dem 4. Augu 
1857 ein Einführungs⸗Patent a ein durch Modell erläutertes Ventil für trok⸗ 
kene Gasmeſſer, ſo weit daſſelbe für neu und eigenthümlich erkannt iſt und ohne 
enutzung bekannter Theile * beſchränken, auf fünf Jahre, von 


and in der 
Jem ang des preußiſchen Staats ertheilt 


jenem Tage an gerechnet, und für den Um 
weren, Ziehung der 2ten Klaſſe 116ter königlicher Alaffen-Lotterie wird 
den 18. Auguſt 5 5 5 7 Uhr, im Ziehungs⸗Saal des Lotte: 
je⸗Hauſes ihren Anfang nehmen. 
> Berlin, 10. Auguſt. Ihre Majeſtäten der König und die Kö⸗ 
nigin, die Frau Fürſtin von Liegnitz ic. wohnten, wie verlautet, geſtern 
Vormittag dem Gottesdienſte in der Friedenskirche zu Potsdam bei. 
(S. unter Potsdam.) Nachmittags 3 Uhr war bei Ihren Majeſtäten 
Familientafel, an der die ſämmtlichen zur Zeit hier anweſenden Mit⸗ 
glieder des hohen Königshauſes und ihm verwandte fürstliche Perſonen 
Theil nahmen. Nach Aufhebung der Tafel kam die Frau Prinzeſſin 
Friedrich Karl von Potsdam nach Berlin, beehrte das Opernhaus mit 
Höchſtihrem Beſuch und kehrte nach dem Schluß der Vorſtellung wie⸗ 
derum nach Potsdam zurück. Heute Vormittag arbeitete des Königs 
Majeſtät mit dem Miniſter⸗Präſidenten, empfing alsdann, im Beiſein 
des Miniſter⸗Präſidenten, den Vertreter Nord⸗Amerika's am hieſigen 
Hofe, Peter de Vroom, und nahm deſſen Abberufungsſchreiben entgegen. 

— Ihre koönigl. Hoheit die Großherzogin von Mecklenburg⸗Strelitz 
und die Herzogin Karoline von Mecklenburg Hoheit trafen heute Bor: 
mittag I Uhr mit dem thüringer Zuge, der ſich wegen des verfehlten 
Anſchluſſes um 13 Stunde veripätet hatte, vom Schloſſe Rumpenheim 
hier ein und ſtiegen im Hotel des Princes ab, deſſen Wagen auch die 
hohen Damen auf dem anhaltischen Bahnhofe erwartet hatte. Mit: 
tags wollten ſich die erlauchten Verwandten unſeres Königshauſes zu 
einem kurzen Beſuch an den 17 begeben. 

— Der Herr General-Poſt⸗Direktor Schmückert iſt geſtern na 
Stettin und der Appellattonsgerich Prüſdent v. ae 55 a0 Wei 
mar e abgereiſt. ce Gefand 

— Der großherzoglich badiſche Geſandte, v. Marſchall, iſt von 
Frankfurt a. M. bier rar = b. 

— Im Laufe des Monats September, in welchem bekanntlich die 
Verſammlung des evangeliſchen Bundes hier ftattfinden wird, 
tritt auch die diesjährige (neunte) General-Verſammlung der katholi— 
ſchen Vereine Deutſchlands in Köln zuſammen. Die früher ver⸗ 
ſagte Erlaubniß, die Verſammlung an dieſem Orte abzuhalten, wird, 
wie wir hören, in dieſem Jahre ertheilt werden, und ſollen hierauf be⸗ 
mne Beſtimmungen vor einigen Tagen bereits erfolgt ſein. (Dieſe 
e ſteht mit der Erklärung und Berufung des derzeitigen 
Seren Linz in direktem Widerſpruch. Danach wird die General⸗ 

Mammlung in Salzburg abgehalten werden. D. Red) (Zeit.) 

Berlin, 10. Auguſt. Wir ſind in der Lage, die mehrfach be⸗ 
ſtrittene Nachricht eines im Laufe der nächſten Zeit abermals 
rartbabenden Zuſammentritts der Zollvereins-Abgeord— 
= 8 u, zu beſtätigen. Die Konferenzen werden im Laufe des Sep: 
tembers eröffnet werden und ſich vorzugsweiſe auf die viel ventilirte Frage 
* n Banken und deren Noten beziehen. Die in⸗ 
ser en Parteien find bereits mit den Vorarbeiten für dieſe Berathun⸗ 
gen beicäftigt, um wo moglich vor Ablauf der von der preuß. Regie: 
een Präklufiofeift (Neujahr 1858) eine den Intereſſen des 
ee Verkehrs erſprießliche Löſung dieſer Streitfrage 8 

5 f : (B. C. 

— Des Königs Majeſtät haben den Magiſtratsmitgliedern zu Sprot⸗ 
tau, ausſchließlich des Bürgermeiſters und Beigeordneten, den Amts 
titel als „Rathsherren“ allerhöchſt zu verleihen geruht. (bp. C.) 


„[General-Prokurators an dieſen richtete, 


— Hieſige Zeitungen bemerken, daß nach der Rückkehr des Miniſters 
v. Raumer das Staatsminiſterium mit Ausnahme des Juſtizminiſters 
Simons wieder vollſtändig hier anweſend ſei; wir bemerken, daß außer 
dem Juſtizminiſter noch der Miniſter des Innern, v. Weſtphalen, der 
ſich bekanntlich in Heringsdorf befindet, und der Chef des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Miniſteriums, Frhr. v. Manteuffel, der ſich nach Norderney 
begeben hat, von hier abweſend find. — Der Geheime Ober⸗Regie⸗ 
rungsrath v. Klügow aus dem Miniſterium des Innern hat ſich ge⸗ 
ftern mit vierwöchentlichem Urlaub auf fein Gut Dedelow begeben. 
Außer dem Regierungsrath v. Mörner vom hieſigen Polizei⸗Präſidium 
wird auch noch der Regierungs⸗Aſſeſſor v. Keudell von der Regierung 
zu Potsdam zeitweiſe im Miniſterium des Innern als Hilfsarbeiter be⸗ 
ſchäftigt. (N. Pr. 3.) 

Potsdam, 9. Auguſt. Se. Majeſtät der König nahmen 
geſtern Vormittag die gewöhnlichen Vorträge entgegen. Heute Vor⸗ 
mittag wohnten Ihre Majeftäten der König und die Königin dem Got⸗ 
tesdienſte in der Friedenskirche bei. Um 3 Uhr fand bei Allerhöchſt⸗ 
denenſelben auf Sansſouci Familientafel ſtatt; gegen Abend begaben 
ſich Ihre Majeſtäten nebſt Umgebung zu Waſſer nach Sacrow und 
kehrten nach dort eingenommenem Thee nach Sansſouci zurück. (St. A.) 

Frankreich. 

Paris, 8. Auguſt. Das urtheil, das geſtern der Aſſiſenhof 
über Tibaldi, Grilli und Bartolotti ſprach, beſchäftigt heute ganz Pa⸗ 
ris. Obgleich der Prozeß ſelbſt wenig Intereſſe hat, ſo erregten doch 
die Reden des General-Prokurators und die des Advokaten Desmareſt, 
und beſonders deſſen Replik, die groͤßte Senſation. Alle anweſenden 
Perſonen wurden von den Worten, die Desmareſt auf die Replik des 
aufs tiefſte ergriffen. Er war 
größer, als ſein Ruf, und als er geendet, beglückwünſchten ihn nicht 
allein alle anweſenden Advokaten und ſeine Freunde, ſondern ſeine Frau 
und ſeine Tochter, ein ſehr ſchönes junges Mädchen, hatten Antheil an 
ſeinem Triumphe. Jedermann brachte ihnen ihre Huldigung dar. 
Desmareſt's Replik erregt um fo größere Senſation, als der Angriff 
des General⸗Prokurators ihn ganz unvorbereitet fand und er feine 
Antwort improviſirte. Das größere Publikum kennt Desmareſt's Rede 
nur ſtückweiſe. Die Journale haben Befehl erhalten, dieſelbe nicht zu 
geben, ſondern ihrer nur einfach zu erwähnen. Ich bin jedoch in den 
ag geſetzt, Ihnen dieſelbe vollſtändig in Folgendem mittheilen 
u können: 

; Wir müſſen dem öffentlichen Ankläger Dank wiſſen, feine Replik gemacht zu 
aben. Er giebt uns das Recht, ihm zu antworten. In ſeinen kurzen und 
fe Anfpradien liegt in der Mipniſchen und genaueſten Weiſe die gericht⸗ 
iche Wahrheit des Prozeſſes. Der Herr General⸗Prokurator iſt auf die Män⸗ 
ner zurückgekommen, die er als die abweſenden Chefs des Komplotes betrachtet: 
er hat in dieſer Beziehung Ledru⸗Rollin auf gleiche Stufe mit Mazzini geſtellt. 
In meiner Vertheidigungs⸗Rede habe ich dieſe Thatſachen und Ideen fast ohne 
Antwort gelaſſen. Da man aber darauf beſteht, und weil dieſe Schatten eine 
Geſtalt annahmen und ſich unauflöslich an das Syſtem der Anklage anſchloſ⸗ 
ſen, ſo iſt es eine Pflicht für mich, das Schreckbild des Prozeſſes zu entfernen. 
Ich werde nichts über Mazzini ſagen. Er iſt ein fremder. Seine Briefe be⸗ 
finden ſich unter den Akten. Ich werde mich beſchränken, darauf aufmerkſam 
zu machen, daß außerhalb des Bereiches des Prozeſſes fein Name vielmehr an 


den Streit der vulkaniſchen Unabhängigkeit erinnert, als an einen politiſchen 
Kampf. Der General⸗Prokurator hat mit einer Kühnheit, an die wir ſeit lan⸗ 
ger Zeit nicht mehr gewohnt ſind, mit Sympathie den Namen Polens ausge⸗ 
augen; dieſer Name erinnert uns an andere Völker, die ebenfalls für ihre 
Nationalität kämpfen. Man muß nicht die inneren Umſturz⸗Verſuche mit den 
Erploſionen verwechſeln, welche die Unterdrücker zurückwerfen, und anſtatt die 
Männer, welche die Wiederauferſtehung der Nationalitäten wünſchen, welche 
wollen, daß die Polen in Polen, die Italiener in Italien, die Oeſterreicher in 
Oeſterreich, die Franzoſen in Frankreich regieren, d. h. Jeder auf dem Boden, 
den ihm Gott gegeben, ſtatt dieſe Männer anzugreifen, muß man ſie bewun⸗ 
dern. Ich werde aber von Ledru⸗Rollin ſprechen; ein doppeltes Intereſſe 
iſt für mich an dieſen Namen geknüpft. Es tft der eines Landsmannes, der 
eines Kollegen, der das nämliche, Kleid getragen hat, das ich trage. Mei⸗ 
ner Meinung nach ermächtigte nichts dazu, den Namen Ledru⸗Rollin s in 
dieſe Debatten hinein zu ziehen. an hat das Andenken eines Man⸗ 
nes angerufen, dem Ledru⸗Rollin auf geheimnißvolle Weiſe eine Summe von 
500 Franken habe zuſtellen zich Dieſes Faktum ereignete ſich vor mehreren 
Jahren. Nichts iſt auf gerichtliche Weiſe, ich werde nicht ſagen: konſtatirt, ſon⸗ 
dern überwacht worden. Keine Garantie, keine Vertheidigung; daher nichts! ein 
Traum! Sind wir in Frankreich jo tief geſunken, daß Maßregeln, die der Ver⸗ 
waltung nothwendig erſchienen ſind, die aber im Geheimen genommen wurden, 
ohne Gegen⸗Debatte als gerichtliche Beweiſe dienen können? In der vorliegen⸗ 
den Unterſuchung keine einzige genau angegebene Thatſache. Bartolotti be⸗ 
hauptet nichts. Der Franzoſe, den er geſehen, und deſſen Geſicht er nicht ein⸗ 
mal erblickt hat, iſt vor Beginn ber an, i ehen kein Wort wurde 
in ſeiner Gegenwart geſagt. Man hat einen Brief citirt, in welchem Ledru⸗ 
Rollin von Mazzini spricht, aber der Wortlaut dieſes Briefes ſchließt eine jede 
Anſpielung auf den Gedanken eines Attentates aus. Es find Rathſchläge, die 
im Intereſſe eines jungen Menſchen von jenem Manne gegeben werden, den 
wir alle als loyal, offen, evelmütbig und unfähig, ſich an einem Morde zu be⸗ 

nt ! aſſen wir aber die öffentliche Meinung die Prozeſſe 


ili ben. ; l 4 
a 1 5 (Geſchchte angehören, und kommen wir auf die Angelegenheit 


ſelbſt e ſpricht nun auch von den moraliſchen Beweiſen, die er 
den materiellen Indizien der Anklage noch fortwährend, wie er ſagt, 
entgegenſtellt, und ſchließt R 8 

Entfernen Sie, meine Herren jedes politiſche Vorurtheil. N Spruch wird 
niemals als eine Handlung der Schmeichelei oder als ein Oppoſitions⸗Akt gegen 
die Regierung betrachtet werden könen Ich fage es Iaut, und ich münjche 
daß meine Worte außerhalb dieſes Saales gehört werden. Die Konzeption eines 
Meuchelmordes iſt immer ein Verbrechen und eine Feigheit. Ein freiſprechendes 
Urtheil oder eine gemäßigte Strenge toich meme den Gefühle in nahe rn 
das dieſes Verbrechen brandmarken und dieſe Feigheit verabſcheuen laſſen muß. 
Es wird nur heißen, daß das Stomplot teine Bedeutung gehabt und bie Ge: 
fahren nicht hervorgebracht Dat, welche die Anklage daran geſehen. Von den 
Nen 5 die man zulaſſen e iſt dieſe 18 welche den wahr⸗ 
haften Intereſſen der Geſellſchaft am meien gemäß iſt. 

Die Unionsfrage hat eine höͤchſt ernſte Wendung genommen. 
Geſtern noch verſuchte die Regierung, die Depeſche aus Wien über den 
Bruch Thouvenels mit der Pforte zurückzuhalten. Die „Preie”, batte 
ſogar „auf eine Autorität, hin die ſie nicht zurückweſſen 5 
Richtigkeit dieſer Meldung in Zweifel ziehen müſſen. Heute iſt nun der 
diplomatische Bruch Frankreichs, Rußlands, Preußens und Sardiniens 


— 


mit dem Sultan eine vollbrachte Thatſache. Lord Palmerſton, inſpiritr 
von Stratford, ſcheint, wie aus dem Tone der „Morning Poſt“ zu 
entnehmen, entſchloſſen, ſelbſt um den Preis, die Allianz mit Frankreich 
zu brechen, auf ſeinem Kopfe zu beſtehen. Die franzöſiſche Regierung 
verlangt Stratfords, die engliſche Thouvenels Entfernung mit oder ohne 
Urlaub, und wir werden nun erleben, wie Die offiziöfen Blätter auf 
beiden Seiten des Kanals gegen die beiden Diplomaten zu Felde ziehen. 
Daß der Aufenthalt des Kaiſers in Osborne unter dieſen Auſpizien 
einer Vergnügungsvartie nicht ſehr ähnlich ſieht, iſt einleuchtend, jedoch 
wird er vor Dinstag oder Mittwoch nicht hier zurückerwartet; dann 
beginnen die Feſte. 
Großbritannien. 

London, 8. Auguſt. Die Neugier des engliſchen Publikums — 
und das engliſche Publikum iſt ſehr neugierig, wo es ſich um fürſtliche 
Perfonen handelt — etwas von dem Thun und Treiben der hohen 
franzöſiſchen Gäſte in Osborne zu erfahren, wird nur in ſehr geringem 
Grade befriedigt. Das grundſätzliche Meiden der Oeffentlichkeit, das 
dieſen Beſuch charakteriſirt, wird noch durch das ſeit geſtern rauh und 
regneriſch gewordene Wetter, welches für Ausflüge wenig einladend iſt, 
begünſtigt. Es iſt leicht möglich, daß der Kaiſer und die Kaiſerin 
während ihres Aufenthalts in England die Inſel Wight, einige kleine 
Luſtfahrten auf der See abgerechnet, gar nicht verlaſſen werden. 
Spithead iſt allenfalls der einzige Ort, wohin ſich der Kaiſer zur Be⸗ 
ſichtigung des nach Indien abgehenden Schiffes James Baines bege⸗ 
ben wird. Vorgeſtern Nachmittags machte die Königin mit ihren Gä⸗ 
ſten eine Spazierfahrt nach dem Schloſſe Carrisbrook. Geſtern, gegen 
Abend, ſegelte die erlauchte Geſellſchaft in einer königlichen Yacht nach 
Cowes und ſah ſich eine daſelbſt ſtattfindende Regatta an. Mehrere 
Blätter haben von einem kleinen Unfalle geſprochen, der den Kaiſer 
bei ſeiner Begrüßung mit dem Prinzen Albert, oder, als er in das 
Boot ſteigen wollte, in welchem dieſer der Reine Hortenſe entgegenge⸗ 
ſegelt war, betroffen haben fol. Der „Morning Poſt“ zufolge ſtieg 
der Kaiſer in ſeinem Eifer, den Prinzen zu begrüßen, auf den Radka⸗ 
ſten, that, als er haſtig hinabſteigen wollte, einen Fehltritt und fiel 
heftig auf das Deck nieder. Die „Times“ erklärt dieſe Nachricht für 
falſch, ſchon aus dem Grunde, weil die Reine Hortenſe ein Schrauben⸗ 
Dampfer ſei und gar keinen Radkaſten habe. Zugleich benutzt ſie dieſe 
Gelegenheit, um zu erwähnen, daß ihr Berichterſtatter der einzige Ver⸗ 
treter der Preſſe geweſen ſei, welcher bei der Ankunft Ihrer kaiſerlichen 
Majeſtäten zugegen war. Dem „Globe“ zufolge kamen am 5. d. M. 
über 80 engliſche und franzöſiſche Poliziſten (detectives) auf dem 
Wege nach Eaſt Cowes nach Southampton. Natürlich hing ihre Reiſe 


mit dem kaiſerlichen Beſuche zuſammen. — Der Herzog von Cam 


bridge und Viscount Palmerſton ſchifften ſich geſtern Nachmittags an 

ange N vn a 3: Osborne ein. 
te er remier kehr 

ent ran hren am Montag nach der 

Belgien. EN: 

[Alle Bifhöfe des Landes] find jetzt 

Der Kardinal⸗Erzbiſchof von 


Brüſſel, 8. Auguſt. 
zu einer Konferenz in Mecheln vereinigt. 
Mecheln führt den Vorſitz. 


Italien. 

Turin, 4. Auguſt. [Hausſuchungen und Verhaftungen 
in Folge der Mazziniade.] In der letzten Nacht haben hier auf 
Reklamation der mit der Unterſuchung des mazziniſtiſchen Aufſtands⸗ 
Verſuches zu Genua beauftragten Kommiſſion, Hausſuchungen und 
Verhaftungen ftattgefunden. Am meiſten Aufſehen macht die des ges 
weſenen Deputirten Piazza. Piazza bekannte ſich wenigſtens während 
feiner politiſchen Laufbahn zu ſehr gemäßigten Grundſätzen, und da er 
im Laufe des Tages wieder in Freiheit geſetzt wurde, ſo iſt wohl an⸗ 
zunehmen, daß ſeine Betheiligung bei der traurigen Geſchichte von kei⸗ 
ner, oder doch nur geringer Bedeutung ſein wird. Außer Piazza 


wurden auch die beiden Advokaten Giuriati und Varc verhaftet, die 


ſchwerer kompromittirt erſcheinen. Auch in den Reihen der Emigra⸗ 
tion haben Verhaftungen ſtattgefunden. 
nig Anhang unter dieſem zahlreichen Theil der hieſigen Bevölkerung. 
Die meiſten Flüchtlinge erblicken in ihm mit Recht den Unſeligen, der 
ihnen durch ſeine tollen Unternehmungen die Pforten der Heimat im⸗ 
mer wieder auf weiter hinaus verſchließt. Von den Verhafteten in 
Genua ſind wieder einige in Freiheit geſetzt worden, unter ihnen der 
Marcheſe Pareto, welcher durch die für Mazzini ſchwärmende 
Miß White kompromittirt worden war. Die vereinſamte Miß be⸗ 
ſchäftigt ſich in ihrem Gefängniß damit, Mazzini in Liedern nd Poeſien 
zu beſingen. (N. Pr. 3.) 

b. C. Turin. 
Schweiz geſandten Emiſſäre am Lago Maggiore habhaft zu werden, 
unter deren Papieren ſich Briefe an zwei hieſige Advokaten (bõenetianiſche 
Flüchtlinge) vorfanden. Letztere ſind ſofort verhaftet und behufs der 
ferneren Inſtruktion der Sache nach Geiua abgeführt worden. Einer 
von ihnen ſoll ein offenes Geſtändniß abgelegt haben, der andere be⸗ 
harrlich leugnen. \ 

Dänemark. 

[Dänemarks Antwort auf die öſterreichiſche Note.] Dem 
brüſſeler „Nord“ wird von einem ſeiner Korreſpondenten die vom 24 
Juni datirte Anwort der däniſchen Regierung auf die Note des wiener 
Kabinets in Betreff der Angelegenheit der deutſchen Herzogthümer mit⸗ 
getheilt. Dieſelbe iſt an den däniſchen Geſchäftsträger in Wien gerich⸗ 
tet und a ns 1 

Kopenhagen, 24. Juni. In Fol itthei 
hinſichtlich der ngelegenheit der Bolfteinif a en Yan N en 
net einige ee uns gelangen laſſen, Dale Sie in der beigefügten, 
an den Öfterreihiichen Geſchäſtsträger, Herrn Jäger, gerichteten Depeſche finden 

Die Regierung des Königs hat mit Vergnügen daraus erſehen ˖ 
ſerliche Kabinet, ihre wohlwollenden Absichten würdigend, Nate Be ihre 


Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 


nne 


Sowohl Se. 


Doch hat Mazzini ſonſt we⸗ 


Es iſt gelungen, zweier von Mazzini nach der 


Fi offnungen ilt, daß bald eine definitive und befriedigende Ordnung der kon⸗ 


Be, 
2 


die Anlegung einer gebahnten Straße durch die Terengulſchlucht. 


ſchen Detachements anzugreifen, fo unternahm er es, die Zufuhren def: 


Juni, rückte eine Kolonne aus dem Fort Jewgeniewsk mit einem 


rie⸗Regiments Sſamur und 2 Sſotnien Miliz unter dem Befehle des 


Jäger des Linienbataillons Nr. 18 zum Sturm. Die Bergvolker be: 


zur Wehre und wurden ſämmtlich niedergemacht. Auf dem Kampfplatze 


blieben 400 feindliche Leichen. Unter diefen Aitemir, Naib der Sſala⸗ Berliner Börse vom 10. August 1857. 


titutionellen . des Herzogthums Holſtein unter der loyalen Mitwir⸗ 


mit ſeinen Muriden. Seine Hauptmacht war hinter der Terengul⸗ 
ſchlucht gelagert. zer g 

Am 16. Juni (a. St.) rückte Fürſt Orbelian vor, und da er 
die Stärke der terenguliſchen Poſition kannte, ſo dirigirte er einen 
Theil des Detachements unter dem Generalmajor Wolkow aus dem 
Fort Jewgeniewsk zum Ungehung derſelben nach dem Gipfelpunft der 
Schlucht; dann aber benutzte er einen dichten Nebel und die Nachläſ⸗ 
ſigkeit der Bergbewohner, um die Umgehungstruppen gegen die Schlucht 


bedarf, um ſichtbar zu werden, wurden lebhafter umgelebt, als ſeit langer Zeit, 
obgleich ſowohl der Impuls als auch das Coursreſultat bei den bier in Velcachi 
kommenden Papieren in der Richtung divergiren. So wurden namentlich Com⸗ 
mandit⸗Antheile der Diskonto⸗Geſellſchaft durch mus Ausbietungen in lebhafte: 
ren Fluß gebracht, und die Coursbewegung verlief entſchieden ruͤckgaͤngig, wäh⸗ 
rend öſterr.⸗franzöſ. Staatsbahn⸗Actien durch entgegengeſetzte Impulſe angeregt, 
mehr gefragt als offerirt, feſt und mäßig ſteigend verkehrten. 

Soviel im Allgemeinen über den Charakter der heutigen Böͤrſe. Im Spe⸗ 
ziellen wüßten wir außer den beiden eben angeführten kein Papier zu nennen, 
das ſich größerer Umſätze zu erfreuen gehabt hätte. Außer den Disk. Komman⸗ 


bezahlt und angeboten, nach Qualität loco 4876 Ir, — 1 5 
bis, 46 Thlr. 28 ei Mühle 46 Thlr. bez. — er N Sener — 
7 Thi ber und ER: 46 Thlr. 15 September⸗Oktober 47— 


In. Thlr. bez., Br. u. Gld. — See 42—47 Thlr., pr. 


Terengul ſelbſt Kehrt machen zu laſſen. Unſere Avantgarde überrum⸗ ditantheilen, die “ niedriger mit 110% eröffnen — Einiges ſoll auch noch zu | 16 Thlr. Gld. — Hafer 33—37 Thlr., 51/55pfb. ab Bahn 351 Thlr. Br 
8 PR . 141 anfänglich gehandelt worden ſein, bis — 110 heruntergingen, hier aber we⸗[September⸗Oktober 35 E „ Frühjahr 35 LE 3 
pelte die feindlichen Wachen, und bemächtigte ſich ohne Verluſt binnen nigstens per Cajıa fe blieben — unt per Ultimo waren zulegt noch Verkaufen ptember⸗Oktober 35 Thlr. Gld., Frühjahr 35 Thlr. Gld. üböl loco 


einer halben Stunde der gegenüberliegenden Höhen und des auf den⸗ 
felben errichteten Wachthurmes. Nachdem ſich das Dageſtanſche Deta- 
chement dergeſtalt in der die wichtigſte Vertheidigung der Sſalatawia 
bildenden Poſition feſtgeſetzt hatte, ſchritt es zu den ſchwierigen und 
mannigfachen Arbeiten, welche dieſen Feldzug krönen ſollten. Während 
der Chef der Ingenieurs des abgeſonderten kaukaſiſchen Korps, Gene⸗ 
ralmajor Kiſſeleff, einen Platz zur Anlegung des neuen Stabsquartiers 
wählte, wurde an dem Orte Ibrahim⸗Dada eine Wagenburg unter 
Bedeckung von 2 Bataillonen errichtet als Zwiſchenſtation, und begann 


zu dieſem Courſe — waren von Bankeffekten allenfalls noch darmſtädter Berech⸗ 
tigungsſcheine in einem etwas belebteren Verkehr. Auch ſie bewahrten indeß 
nicht mehr die feſte Haltung, die ſie an den letzten Tagen der vorigen Woche 
wieder W ſchienen. Konſortiumsſcheine blieben % billiger zu 109% 
offerirt. Eben jo drückten ſich alte darmſtädter um % % und fanden zuletzt 
nur zu 107 Käufer. Oeſterr. Kreditaktien gingen zu den letzten Courſen um, 
doch war ihr Verkehr beſchränkter als der der vorgenannten Papiere. Von allen 
übrigen Deviſen dieſer Kategorie iſt nichts zu berichten, da der Umſatz ſich in 
den 3 Grenzen bewegte. Allenfalls wäre noch hervorzuheben, daß 
preuß. Bankantheile wieder 44 über dem letzten Courſe mit 159 bezahlt wurden, 
dazu aber übrig waren, daß leipziger Kreditaktien fortgeſetzt angetragen blieben, 
ohne aber im Courſe weiter zu weichen, daß ſchleſiſcher Bankverein den Geld⸗ 
cours von 89% feſt behauptete, während von preuß. Handelsgeſellſchaft Einiges 
unter dem letzten Courſe gehandelt wurde, und daß endlich von weimariſchen 
Vantaltien ein Boten mit 108, alſo 1 5 billiger, als man Sonnabends for⸗ 
derte, erlaſſen wurde. 

Von den Eiſenbahnaktien waren es, wie bereits erwähnt, namentlich die 
österr. franzöſiſchen Staatsbahnaltien, die heute wieder in ſtärkeren Verkehr ta: 
men. Es trug dazu vor Allem wohl die anſehnliche Mehreinnahme von nahe 
an 40,000 Fl. bei, welche die am Sonnabend als telegraphiſche Meldung der 
Börſe verbreitete Angabe, die wir ihrer Unwahrſcheinlichkeit halber auch nicht 
al e um das Vierfache überfteigt. Es ſchien ſich daran die Erwartung 
einer höheren wiener Notirung zu knüpfen. Man bezahlte in einem, allerdings 
Sola gebliebenen, Kaſſage chäft 100 %, per Ultimo meiſt 160, mehrfach 160 l. 
Schließlich, als die wiener Vepeſche die gedachte Erwartung unerfüllt ließ, war 
man nicht mehr geneigt, den Cours von 160 zu bewilligen. Die übrigen 
Eiſenbahnaktien waren heute mehr als je vernachläſſigt. Nur koſel⸗oderberger 
machten eine Ausnahme und gingen, wohl durch die auf den 29. d. M. ausge⸗ 
ſchriebene Generalverſammlung, welche über die projektirte Convertirung zu be⸗ 
ſchließen haben wird, angeregt, noch 7 — “ über den letzten Cours hinaus. 
Die Prioritäten waren matt; die 4 % wurden zu den am Sonnabend angebo⸗ 
tenen Courſe von 81 erlaſſen, für die 44 % ermäßigte man den letzten Cours 
um % , Vor allen anderen ſtark ausgeboten waren freiburger, die alten 
um 1 4, die. Jungen am %. Oppelnstarnotwiger hingegen waren, allerdings 
um % % billiger, eher gefragt. Oberſchl. waren in allen drei Emiſſionen 
matt und ohne wefentliche Couksherabſetzung nicht verkäuflich. Dagegen bewil⸗ 
ligte man für briegmeifjer %_% mehr. Die übrigen Deviſen blieben ſo ganz 
außer Verkehr, daß die wenigſten auch nur genannt, geſchweige denn gehandelt 
wurden. Indeſſen ſind eigentliche Cours⸗Erniedrigungen nicht zu vermerken, und 
ſelbſt Deviſen, die offerirt wurden, ohne 1 7 einer Nachfrage zu begegnen, 
wurden von den Inhabern doch im Weſentlichen auf dem letzten Coursſtande 
gehalten. Hamburger höher bez. (B.⸗ u. H. ⸗Z.) 


Br. und Gld. — Spiritus loco 30% —30% Tb 


Oktober 29% —2)Y Thlr. bezahlt, an Thlr. Br., 
e Air, be. U id u. Ih. 23% Thlr. Br., dener, Dezember 
271 —2 Thlr. bezahlt und Br., 27% r. Gld., Frühjahr 284 2877. 
28 a bez. und ar 27% Dir. Gd. > a 

„erzen einiger Umſatz. — Roggen loco etwas mehr gefragt, Termi 
animirt und ſteigend, ſchließen etwas e gekündigt 50 Pe — 
in ſehr jejter Haltung und höher bezahlt. — Spiritus ſehr feſt und zu hoheren 
Preiſen einſetzend, ſchließt wieder niedriger; gekündigt 80,000 Quart. 


rn — 
Stettin, 10. Auguſt. [Bericht von Großmann & 

Im Laufe der vorigen Woche ſind hier zu Waſſer ei etroffen: 202 Pl 

Weizen, 2531½ W. Roggen 85 W. Gerſte, 595 W. Hafer, 51 W. Rüben. 

Die Geſammtzufuhr zu Waſſer beträgt demnach ſeit dem 1. Januar d. * 

28,856 W. Weizen, 32,567 M. Roggen, 39,925 W. Gerſte, 2 6 Wspl. 


Am 22. Juni kam Schamyl ſelbſt nach der Sſalatawia und 
mit ihm neue Haufen, die er aus den entlegenſten Gemeinden des Ge— 
birges aufgerufen hatte. Da er nicht wagte das Lager des dageſtan— 


ſelben aufzufangen, und dadurch unſere Truppen zum Rückzuge zu nö⸗ 
thigen. Den ganzen 23. Juni zogen die Bergbewohner nach der aus 
dem Fort Jewgeniewsk ins Lager führenden Straße zu, auf welcher 
unſere Transporte ankamen. In der Nacht durchſchnitten fie den Weg, 
da wo er ſich zur Schlucht Sſulak ſenkt, mit Verhauen und ſetzten ſich 
in dieſen, 3000 Mann ſtark, feſt. Am folgenden Tage, den 24ften 


Hafer, 3,059 % W. Erbſen, 2378% W. Raps und Rübſen, 2,253 Faß und 
50,000 Quart Spiritus, 112 Faß Rüböl, 2,159 Faß Leindl, 20.82 6 
3923 Cte. Zinkdlech. ‚ 2,159 Faß Seindl, 20,83 


galiziſcher SSpfd. 72 Thlr. und gelber ſchleſiſcher 75% Thlr. pr. 9 5 
auf Lieferung pr. September⸗Oktober 83 15 geber 7! Thlr. Obb. desen 
39 Nyfd. ſchleſiſcher 74 Thlr. bezahlt und Br., pr. Frühjahr 88 Sgyfd. gelber 
69 Thlr. bez. und Br., desgleichen 89 Hopfd. ſchleſ. 70 Thlr. bez. — Roggen 
matter, loco Söpfd. 45 Thlr., Sspfd. 44 Thlr., eine abgelaufene * — 
44 Thlr. pr. 82pfd. bez., auf Lieferung Sepfd. pr. Auguſt und Auguſt⸗ Septbr. 
14 % Thlr. bez., pr. September⸗Oktober 45% Thlr. bez., pr. Oktober⸗November 
454 16%, Thlr. bez. und Br., pr. Frühjahr 48 / —48½ Thlr. bez. und Br. 
Gerſte behauptet, ſoco ſchleſiſche 41½—45 Thlr., pommerſche 41 Thlr. pr. 
75pfd. bez., auf Lieferung 74 7 öpfd. ſchleſ. pr. Septbr.⸗Oltober 45—45 ½ Thlr. 
bezahlt. — Hafer loco pr. 52pfd. 33—34 Thlr. Br., auf Lieferun pr. . ft 
52pfd. pommerſcher 34 Thlr. bez., pr. September⸗Oktober 50 52pfd. Be 
nennung 32% Thlr. Br. — interrübſen ſoco 95 Thlr. bez. — Mien 
co kleine Koch⸗54—60 Thlr. bez. — Nüböl behauptet, loch 14½ Thlr. 
bezahlt, 14% Thlr. Br., pr. Auguſt und Auguſt⸗September 14% Thlr. r. 
14% Thlr. Gld., pr. September⸗Oktober 1475 Thlr. Br. X 
pr. Oltbr.⸗Novbr. 14 Thlr. Br. 14% Thlr. Gld. pr. April⸗Mai 14% Thlr. 
Gl. — Leinöl loco inklufwe Faß 15% Thlr. bez., pr. Auguſt⸗September 
15% Tulr. bez., pr. September Oktober 14%, Thlr. dez. — Palmöl prima 
liverpooler 16% Thlr. J 0 und auf Lieferung bezahlt. — Spiritus wenig 
verändert bei geringem Geſchaft loco ohne Faß 12% %, mit Faß 12% % 
G8 pr. Au uft em h %, . ar Ob, pr. Auguft-September 127 % 
d., pr. ember⸗Okt % Br., 12% % Gld., pr. 5 5 
13% % Gld., pr. Frühjahr 13% 4 bez. ER N 


— — 


Breslau, 11, Auguſt. [Produktenmarkt.] Weizen flau 
50 hoher bezahlt, Gerſte und Hafer feſt, En er ien en 
Preiſen, gute Zufuhren. — Oelſaaten in guten tadelfreien Sorten ſchwach 
offerirt. — Kleeſaaten in neuer weißer Saat mehreres zugeführt und Preiſe 
au a 5 für rothe einige Frage. — Spiritus höher, loco und Auguſt 

Weizen, weißer 82787674 Sgr., gelber 78747270 Sor. — 
Brenner ⸗Weizen 2 70-65-60 Sgr. — Roggen 50—48—46—44 Sgr. — 
86. . d 50 Sg. Sgr. — Hafer 3593.32 —30 Sgr. — Erbſen 
56—54—52—5 r. 


Transport aus, und ihr entgegen zog aus dem Lager eine Kolonne 
mit zurückkehrenden Fuhren (Arbas). Da der Generallieutenant Fürſt 
Orbelian die Vorkehrungen des Feindes kannte, ſo traf er feine Maß: 
regeln, der Rücktransport wurde unter Bedeckung von 10 Kompagnien 
und 2 Sſotnien reitender Miliz unter dem Oberſten vom Generalſtabe 
Krajewski erpedirt; um die Bergvölker auf der nördlichen Höhe zu um⸗ 
gehen, rückte heimlich eine Kolonne aus zwei Bataillonen des Infante⸗ 


Oberſtlieutenants Gorſchkow vor; das Oberkommando über beide Ko: 
lonnen war dem Stabschef der Truppen des am kaſpiſchen Meere lie⸗ 
genden Striches, Oberſt Radetzki übertragen. 

— Der aus Jewgeniewsk kommende Proviant⸗Transport entdeckte zu⸗ 
exit die feindlichen Verhaue, löſte den Signalſchuß und machte Halt. 
Hierauf kam an die Verhaue von der anderen Seite her die aus dem 
Lager ausgerückte Kolonne. Der an ihrer Spitze ſtehende Kapitän 
Fürſt Krapotkin führte ſofort die apſcheronſchen Kompagnien und die 


. * 8 — 
Juduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 10, Auguſt 1857, 

Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1470 Gl. Berlinikde — — 
Boruſſia — — Colonia 1110 Gl. Elberfelder 240 Br. Ma deburger 415 
einz. St. Br. Stettiner National: 109 Br. Schleſſſche 104 Br. Leipziger 
excl. Divid. 600 Br. Rückverſicherungs⸗Aktien: Aachener 400 Gl. Kölniſche 103 Br. 
Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſ. 100 Br. Hagelverſicherungs⸗ Aktien: 
Berliner — — Kölniſche 102 Br. Magbeburger d Gl. Ceres — — 
Fluß; Verſicherungen: Verliniſche Land⸗ u. Waſſer⸗ 380 Br. Agrippina 128 Gl. 
Niederrheiniſche zu Weſel — — Lebens: Verſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 
450 Gl. (erel. Div.) Concordia (in Köln) 11324 Gl. (excl, Div.) Magdeburger 
100 Br. (incl, ER Dampfſchifffahrts⸗Altien: Ruhrorter 112 Gl. (incl. Div.) 
Mühlh. Dampf⸗Schleppß⸗ — — Bergwerks⸗Altien: Minerva 96 Br. Hör⸗ 
110 . lie 124% Br. (excl. Div.) Gas⸗Aktien: Continental (Deſſau) 

etw. Br. 

Der Geſchäſtsverkehr war wiederum nur ſehr beſchränkt und Darmſtädter, 
desgleichen Verechtigungsſcheine, ſowie Weimar. Bank⸗Aktien wurden zu billige⸗ 
ren Preiſen verkauft. — Elberfelder Feuer⸗Verſicherungs⸗Attien und Stettiner 
National⸗Verſicherungs⸗Aktien blieben m merklich niedrigeren Preiſen offerirt, 100 Sgr. 
Naufordres fehlten. — Concordia⸗Lebens⸗Verſicherungs⸗Attien erhielten fi | Kleeſaat, rothe 22—20—19—18 Thlr., weiße 24—22—20—18 Thlr. nach 
113½%% gefragt. Qualität. — Thymothee 9 —8½—8 Thlr. 


gegneten ihm mit großer Feſtigkeit; ſie hielten ſich hartnäckig in jedem 
Verhau und, wenn fie mit dem Bayonnet herausgetrieben waren, 
drängten ſie in Maſſe wieder an, und ſuchten ihre Verhaue wieder 
zu nehmen; die Apſcheroner kamen vorwärts, aber mit Mühe. 

In dieſem Moment griff der Oberſtlieutenant Gorſchkow, der feine 
Bewegung hinter den Waldſtreifen verborgen hatte, von der Höhe her 
die feindliche Poſition im Rücken und in der Flanke an. Zwiſchen zwei 
Feuer genommen, geriethen die Schaaren der Bergvölker in Verwir⸗ 
rung, und wandten ſich nach einigen Minuten zu einer unordentlichen 
Flucht. Allein ein Theil ihres Fußvolkes, der ſich auf dem linken Flü⸗ 
gel der Poſition in der Schlucht feſtgeſetzt hatte, war durch die Bewe⸗ 
gung des Oberſtlieutenants Gorſchkow umgangen, und hatte keinen 
Rückweg mehr; hunderte von Bergbewohnern fanden ſich von unſeren 
Truppen umringt; wenige baten um Schonung, die übrigen ſetzten ſich 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 5 8 Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Berlin, 10. Auguſt. Weizen neuer gelber 1 pr. 90pfd. 70 Thlr. 


Weizen ziemlich unverändert, loco hochbunter polniſcher 89/90 pfd. 73 Thlr. 


e 10510510096 Sgr. Winterrübſen 110108106 bis 


kung der Vertreter dieſes Landestheils zu Stande kommen werde. Indeſſen kann ; r : : “ 
Hy die Mepierung De Königs nicht verbehlen, daß diet Sean nf Mr um: tawia, Ismail, Naib von Techunzak, der Kadi von Charatſch und Ku⸗ Fonds- und celd- Course. 2 
ter der Bedingung verwirklichen kann, daß die Provinzialſtände des genannten | Hadin und viele angeſehene Perſonen. Dieſe glanzende Affaire dauerte kreis, Stants-Anleihr]41,]100 G. TE 914% u. 
Landestheils den wohlwollenden Abſichten der Regierung mit einer vollkomme⸗ 5 Stunden, und koſtete unſeren Truppen nur 8 Mann Todte und an n . dito Pr. Ser. IV.5 186. 
nen Loyalität entgegenkommen. j 5 Verwundeten 3 Offiziere und 44 Mann ans = 1* 975 1 5 Zweigb. 14 —— 
en 0 0 d 0 — Königs den bereits belannten 50 faßte, ben dite 185110 1600 br. re re, > 
den Holsteins die Gelegenheit darzubieten, ſich mit aller Freiheit und ohne?? — FFFFVVFTCCTTC GT se 55 a ae Obersohlesische A, 31411484, 6 
Saar nungen in Beef der Verfügungen, ode Fi Husbehnung dr bt F c äw ,  wrlshluon I 12 43 555 
deren Angelegenheiten dez Herzogthums beitimmen, und namentlich in Bezug gaſſe Ar 7 ein ca. 6 Fuß langes blechenes Waſſer Abſallrohr, das am Haufe Seren ge, RB be . 
auf die Begrenzung der Kompetenz der Stände auszuſprechen, hat fie ihrerſeits beſeſtigt war: Friedrich⸗Wilhelmſtraße 70 aus einer Hauskammer eine filberne | anal. won 185303718 ba. n dito Prior. F. 3 — 
als faktiſch angenommen, daß die Stände in ihren bein tehenden Berathungen Taſchenuhr mit deutſchen Zahlen; Meſſergaſſe Nr. 6 ein wollenes Umſchlage⸗ N 2 See 4 dito Prior. D. . 4 88 ½ 1 
ihre Befugniſſe nicht überſchreiten, und daß fie namentlich keinen Vorſchlag ma⸗ tuch von aſchgrauem Grund mit einer Tulpenguirlande, ferner ein blauwolle⸗ 2 Pommersche „. 31418514 6 „ 
werden, welcher den Charakter eines Eingriffs in die Kompetenz der Reprä⸗ nes und ein gelb⸗ und hraunkarrirtes Umſchlagetuch, J kattunene bunte Hals⸗ 2 Posensche... .. ja 6 @. Prins-Wılh, (S-. 60 6 
ſentation der Geſammtmonarchie oder eines andern Landestheils an ſich trüge, tücher, 3 blaue, 1 weiße, ! ſchwarze, ein grüne und 1 roſafarbene Schürze. 1 gel 8. en Le 
Unter dieſer Bedingung, Be durchaus nothwendig iſt, wenn man eine e Krauſe verziert, 1 Schnupftuch, 3 Frauenhemden und eine 2 e Stb! 00 „ Bias = a orig ba 
ng des innern Friedens der Monarchie vermeiden will, wird man es nicht ze Jacke. , - E @|Pommersche . 4 |92%, ba. dito (St.) Prior. 4 —— — 
5 daß die Es ihre Anfichten 22 ihre Wünſche Hinsichtlich der Be Geſtohlen oder verloren wurde: von einem Wagen auf der Chauſſee zwiſchen £ . n 4 Le ee 
ziehungen Holſteins zu der Geſammtmonarchie darlegen, in jo weit dieſe Frage Oels und Breslau, ein ſchwarztuchner Sommer- Ueberzieher, mit ſchwarzem & Yweser . Ages vB. — 935 89% B 
angemeſſener Weiſe nicht von einer Diskuſſion getrennt werden kann, deren Ge- Atlas gefuttert, in deſſen Taſchen ſich zwei Päckchen Garn⸗Proben, in grauem & Sele, f [ua 6. dito. Prien. T Al oe _ 
genſtand die Kompetenz der Stände ift. Aber je mehr Wichtigkeit die Regierung] Papier verpackt, und ein Muſterbuch, befanden; ein unbekannter Herr hat in einem Fete ee 2 dito Prior. 4 — — 
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